
 

Agrarministerkonferenz | 21.09.2023 | Nr. 306/23

Rixa Kleinschmit und Sönke Siebke:
Bundesminister muss die Kritik der Bauern ernst
nehmen
 
Im Rahmen der derzeit in Kiel stattfindenden Agrarministerkonferenz (AMK) sind am
heutigen Donnerstag viele Landwirte und Landwirtinnen mit Bussen und Schleppern
nach Kiel gekommen, um ihre Kritik an der Agrarpolitik kundzutun.

„In den vergangenen Jahren wurden gemeinsam viele wichtige gemeinsame Ziele für
die Ausrichtung der künftigen Landwirtschaft definiert. Etwa durch die Borchert-
Kommission oder die Zukunftskommission Landwirtschaft. Jetzt, wo es endlich in die
Umsetzung kommen soll, setzt Bundesminister Cem Özdemir auf Reduzierung der
versprochenen Mittel und neues Ordnungsrecht. Das hat nichts mit der
versprochenen Wertschätzung und Planungssicherheit zu tun und sorgt zurecht für
Unsicherheit und Ärger in der Branche“, sagt die agrarpolitische Sprecherin der CDU-
Landtagsfraktion, Rixa Kleinschmit.

„Besonders bitter sind die Entwicklungen für die ländlichen Räume“, ergänzt Sönke
Siebke, Sprecher für die Ländlichen Räume der CDU-Landtagsfraktion. „Die
Landwirtschaft ist hier der Motor und wir dürfen diese Regionen nicht ausbluten
lassen. Erst geht der Bauernhof, dann der Handwerker, dann der Dorfkrug und zum
Schluss die Schule. Dieser Entwicklung müssen wir uns entschlossen
entgegenstellen.“
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